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Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf - Blut-
spenden sind lebenswichtig!
94 Prozent der Deutschen wissen zwar um die Bedeutung von 
Blutspenden, aber nur etwas mehr als drei Prozent spenden 
auch regelmäßig Blut. Stehen in den Kliniken nicht täglich 15.000 
Blutspenden zur Verfügung können die Patienten nicht mehr ver-
sorgt werden. Viele Dinge nehmen wir alltäglich für selbstver-
ständlich hin, doch richtig eng wird es erst, wenn wichtige Dinge 
fehlen wie etwa Blutpräparate für die Versorgung von Verletzten, 
bei Operationen oder zur Behandlung von Krankheiten wie etwa 
Krebs. Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu kön-
nen, bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am

Freitag, dem 21.09.2018 von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freie Evangelische Schule Lahr, 

Rainer-Haungs-Str. 3, Lahr
Bis heute, trotz aller modernen Entwicklungen, gibt es keine 
künstliche Alternative. Viele medizinische Eingriffe und The-
rapien sind nur möglich, wenn ausreichend Blutkonserven zur 
Verfügung, stehen. Für Notfallpatienten mit einer akuten Blu-
tungssituation ist oftmals die Transfusion von mehreren Fremd-
blutkonserven lebensrettend! Leider spenden nur drei Prozent 
der Bevölkerung in Deutschland Blut. Jedes Jahr verlieren die 
Blutspendedienste des Roten Kreuzes ca. 100.000 Blutspender 
auf Grund des Alters und der Demographie. Daher ist es not-
wendig, immer wieder neue Spender für die Blutspende zu ge-
winnen. „Erst wenn´s fehlt, fällt`s auf!“ Lassen wir es nicht darauf 
ankommen.
Macht mit: „Geht Blut spenden“ rufen die Musiker der Band Par-
allel gemeinsam mit dem DRKBlutspendedienst zur Blutspende 
auf und betonen noch einmal „Das ist wichtig! Lebenswichtig!“.
Als Botschafter, überzeugte Blutspender und leidenschaftliche 
Musiker setzen sich die Bandmitglieder dafür ein, dass genügend 
Blutpräparate für die Versorgung bereit stehen. Informationen für 
Erstspender und zur Blutspende sowie weitere Blutspendetermi-
ne stehen im Internet unter www.blutspende.de/erstspender zur 
Verfügung.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zum 73 Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

910 75 150
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Mitteilungen des 
Landratsamtes

Offene Gartentür 2018 
Bei der „Offenen Gartentür 2018“, einer Aktion des Landratsamts 
Ortenaukreis, die dieses Jahr zum 23. Mal stattfindet, öffnen sich 
im September folgende Gärten:

Der Kräutergarten am Kloster in Gengenbach, Bene-
dict-von-Nursia Straße liegt in historischer Umgebung direkt 
hinter der Kirche. Er wird von Mitgliedern des „Freundeskreis 
Kräutergarten Gengenbach“ gepflegt und beherbergt etwa 100 
verschiedene Kräuter und historische Rosen. Von Gengenbach 
fährt man parallel zur Bahnlinie Richtung Schwaibach und nach 
150 Metern links auf dem Parkplatz „Schneckenmatt“. Von dort 
erreicht man den Garten zu Fuß Richtung Altstadt über die Be-
nedict von Nursia Straße. Man geht durch das Tor in der Mauer 
bis zur zweiten Gartenterrasse. Der Kräutergarten ist täglich von 
8 bis 20 Uhr geöffnet.
Aus der Gemeinschaft der teilnehmenden Gärtnerinnen und 
Gärtner ist in diesem Jahr auch ein kleiner Garten auf der Lan-
desgartenschau in Lahr entstanden. Symbolisch finden die 
Besucher im Garten 24 Türen, die geöffnet werden können. Der 
Garten liegt im Seeparkgelände beim Treffpunkt Ortenau. Am 
Eingang zum Landesgartenschaugelände gelten die üblichen 
Eintrittspreise.
Alle Termine sind auch auf der Internetseite des Landratsamt 
Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de unter dem Suchbegriff 
„Offene Gartentür“ abrufbar. Weitere Informationen erhalten Inte-
ressierte bei der Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau unter 
Telefon 0781 805 7114 oder per E-Mail unter heidrun.holzfoers-
ter@ortenaukreis.de.

Fortbildung „Interkulturelle Kompetenz“ für Eh-
renamtliche
Landratsamt bietet Kurs für Mitglieder von Vereinen und eh-
renamtlichen Initiativen an
Eine Fortbildung zum Thema interkulturelle Kompetenzen in der 
ehrenamtlichen Arbeit bietet das Landratsamt Ortenaukreis am 
Freitagnachmittag, 28. September 2018 von 15 bis 19 Uhr im 
Großen Sitzungssaal, Badstraße 20 in Offenburg an. Unter dem 
Motto „Bürgerschaftliches Engagement - Interkulturell kompe-
tent“ bekommen Ehrenamtliche aus dem Ortenaukreis die Ge-
legenheit, kulturell bedingte Verhaltensweisen besser zu verste-
hen und im Umgang mit Neuzugewanderten, die sich in Vereinen 
oder Initiativen einbringen, sicherer zu werden. Das gemeinsa-
me Seminarangebot der Vernetzungsstelle Bürgerschaftliches 
Engagement, der Koordinationsstelle ehrenamtliche Flüchtlings-
hilfe und der Bildungskoordinatorinnen des Landratsamts richtet 
sich an Mitbürger, die sich etwa in Schulen, Sport-, Musikverei-
nen oder Chören, im Zivilschutz, in der Flüchtlingshilfe, in Stadt-
teilinitiativen oder Wohlfahrtsverbänden engagieren.
Ein deutsch-arabisches Trainerduo tritt auf der Bühne in einen 
Kultur-Dialog, der das Publikum aktiv einbezieht. Während sie 
sich wechselseitig den kulturellen Spiegel vorhalten, beleuchten 
sie das Thema Migration und ehrenamtliches Engagement von 
unterschiedlichen Perspektiven. Exemplarisch verdeutlichen sie 
die Sichtweisen von Migrantinnen und Migranten aus dem orien-
talischen Kulturraum.
Anmeldungen für die gebührenfreie Veranstaltung sind bis spä-
testens 18. September 2018 über die Fortbildungsdatenbank 
www.ortenau-engagiert.de (Stichwort „Ehrenamtliche Flücht-
lingshilfe“) möglich. Für Rückfragen stehen Ursula Moster, Ko-
ordinationsstelle Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe, unter Telefon 
0781 805 9153 oder E-Mail ursula.moster@ortenaukreis.de und 
Ingo Kempf, Vernetzungsstelle Bürgerschaftliches Engagement, 
unter Telefon 0781 805 9457 oder E-Mail ingo.kempf@ortenau-
kreis.de zur Verfügung.

Gastfamilie gesucht
Das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ sucht eine enga-
gierte, geduldige Familie im Ortenaukreis, die bereit ist, eine 
junge, liebenswerte, schüchterne Frau (23 Jahre) mit einer psy-
chischen Erkrankung

-	 bei sich aufzunehmen,
-	 im Bereich der Tagesstrukturierung konkret anzuleiten,
-	 bei der Lebensgestaltung zu unterstützen und zu motivieren 

und
-	 auf dem Weg zu mehr Selbständigkeit zu begleiten.
Weitere Informationen - auch zur fachlichen Begleitung und Fi-
nanzierung – erhalten interessierte Gastfamilien beim Landrats- 
amt Ortenaukreis, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Wil-
ly-Brandt-Straße 11 in Lahr, Telefon 07821 91570, E-Mail bwf@
ortenaukreis.de oder auf der Internetseite www.ortenaukreis.de 
unter dem Suchbegriff „Gastfamilie“.

Nacht der Weiterbildung
Das Netzwerk Fortbildung Ortenau und das Regionalbüro für be-
rufliche Fortbildung Ortenau und Freudenstadt-Horb veranstal-
ten zusammen am Donnerstag, 27. September von 17 bis 21 
Uhr wieder eine „Nacht der Weiterbildung“ im historischen „Sal-
men“ in Offenburg. Interessenten können sich aus erster Hand 
bei rund 20 Bildungsträgern zu beruflicher Fortbildung, Wieder-
einstieg in den Beruf, Karriereplanung und Coaching beraten 
lassen. Im Mittelpunkt stehen unter anderem die Digitalisierung 
und die hierfür erforderlichen Qualifikationen. In einer 30-minü-
tigen, kostenlosen Orientierungsberatung können die Besucher 
erste Tipps für individuell geeignete Weiterbildung erhalten. In 
verschiedenen Kurzvorträgen gibt es Infos zu Office-Kennt-
nissen, Coaching, leichteres Lernen sowie Digitalisierung und 
künstliche Intelligenz.
Höhepunkt der Veranstaltung ist der Vortrag von Marc Budden-
sieg „Life/Work Planning – Ganzheitliche Berufsplanung“. Der Di-
plom-Sozialwissenschaftler unterstützt seit 15 Jahren Menschen 
bei ihrer Karriereplanung. Im Anschluss an den Vortrag können 
Interessierte einen kostenlosen Workshop zum Thema buchen. 
Dieser findet am Donnerstag, 4. Oktober von 9 bis 17 Uhr in der 
Agentur für Arbeit in Offenburg statt. Anmeldungen sind nur bei 
der „Nacht der Weiterbildung“  möglich. Weitere Informationen 
erteilt die Leiterin des Regionalbüros, Bianca Böhnlein unter Te-
lefon 0781 793 193 oder E-Mail: ortenau-fds@regionalbuero-bw.
de

Die Agentur für Arbeit Offenburg infor-
miert
Vortrag im BiZ Offenburg - Berufsbegleitend Stu-
dieren, das Studium an der FernUni Hagen
Wer neben seinem Beruf studieren oder als Studentin oder Stu-
dent nicht in eine andere Stadt ziehen möchte, für den könnte 
ein Fernstudium die richtige Wahl sein. Dabei findet, im Gegen-
satz zum Präsenzstudium, der größte Teil des Stu-diums abseits 
des Campus statt, zum Beispiel von zuhause. Doch was genau 
bedeutet ein Fernstudium? Was kostet es? Und wie ist es orga-
nisiert? 
Die Infoveranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) Offen-
burg am Don-nerstag, 20. September 2018, 16 Uhr bietet Ein-
blicke in das Studiensystem der FernUni Hagen. Studienberater 
Benjamin Bubenheimer vom Regionalzentrum Karlsruhe der 
FernUni Hagen wird alle Fragen rund um das Studium beant-
wor-ten. 
Dabei wird Infomaterial angeboten und es werden die Bache-
lor- und Masterstudiengänge sowie Weiterbildungsstudiengänge 
der FernUni vorgestellt. Die Veranstaltung richtet sich sowohl an 
Abiturienten als auch an Berufstätige, die überwiegend vom hei-
mischen Schreibtisch aus studieren möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen: Telefon 0781-
9393 247 oder E-Mail offenburg.biz@arbeitsagentur.de 

VHS Offenburg
Schulabschluss in Teilzeit - Abendhauptschule
Es gibt gute Gründe, den Schulabschluss nachzuholen: Man 
verbessert seine Chancen auf dem Arbeitsmarkt, findet leichter 
einen Ausbildungsplatz oder sogar den Traumjob. Für manchen 
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geht einfach darum, eine gute Grundlage zu haben, um im Le-
ben etwas zu erreichen, sich eine Zukunft aufzubauen oder sich 
selbst etwas zu beweisen.

Pflichtfächer: Bis zur schriftlichen Prüfung haben Sie etwa 270 
Stunden Unterricht In den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Politische/Wirtschaftliche Bildung. Außerdem bereiten wir Sie 
auf die Präsentationsprüfung vor. Der Unterricht findet während 
des ganzen Schuljahres montags und dienstags von 18 – 21:15 
Uhr statt.

Wahlfächer: Wenn Sie wollen, können Sie eine Fremdsprachen-
prüfung ablegen. Zum Beispiel Englisch oder Sie entscheiden 
sich, eine Prüfung in Ihrer Herkunftssprache abzulegen. Diese 
Prüfung können Sie auch später ablegen.
Sie sind interessiert? Ansprechpartnerin: Karin Weißer, 
0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offenburg.de.
.
Berufsausbildung in Teilzeit - Städtische Haus-
wirtschaft
Beginn: Mo. 24.09.2018
Sie führen schon viele Jahre einen Haushalt und haben sich 
bisher um die Familie ge-kümmert. Ihre Kinder sind aus dem 
Gröbsten raus oder gehen schon eigene Wege. In Ihrem erlern-
ten Beruf fällt es Ihnen schwer wieder Fuß zu fassen. Und nun? 
Ideal nach Familienpause: Was Sie bisher für Ihre Familie geleis-
tet haben, wird mit dieser Ausbildung zu einem Beruf nach dem 
Berufsbildungsgesetz.
Freude am Haushalten und am Umgang mit Menschen: Sie ler-
nen Ihre Fähigkeiten in Einrichtungen einzusetzen. Ihre Mitarbeit 
wird überall dort geschätzt, wo Menschen versorgt und betreut 
werden müssen. Eine Anstellung in einem Privathaushalt ist 
ebenso denkbar. 
Sie sind neugierig? Wir unterstützen Sie bei der Planung Ihres 
beruflichen Wiedereinstiegs nach der Familienpause oder bei 
der Neuorientierung im hauswirtschaftlichen Bereich.
Information/Beratung/Anmeldung: 18.09.2018, 18 Uhr, VHS 
Offenburg, Unterrichtsgebäude, Amand-Goegg-Str. 2- 4, Raum 
301
Ansprechpartnerin: Karin Weißer, 0781/9364-223, karin.weis-
ser@vhs-offenburg.de.

Kontaktstelle Frau und Beruf
26. September 2018: „Wiedereinstieg kompakt“ zum Thema 
„Das gelungene Bewerbungsschreiben - Methoden, Tipps & 
Handwerkszeug“ 
Wie gelingt es am besten für sich selbst zu werben? Denn genau 
darum geht es: Um Aufmerksamkeit für die Person, die sich für 
eine Stelle interessiert. Zeit, die alten „Das-macht-man-so-und-
nicht-anders“-Anweisungen über Bord zu werfen und endlich 
schreiben, was ausgedrückt werden soll. Wie das gelingen kann, 
ist Thema des nächsten „Wiedereinstieg kompakt“ am Mittwoch, 
26. September von 9:15 bis 11:15 Uhr im TechnologiePark Offen-
burg (TPO), In der Spöck 10, 77656 Offenburg. Das Treffen wird 
von der Kontaktstelle Frau und Beruf in der Ortenau veranstaltet. 
Die Veranstaltung gibt Tipps und Anregungen, wie sich eigene 
Fähigkeiten, Talente und Motivation in den Mittelpunkt rücken 
lassen: Realistisch und zielorientiert, freundlich und selbstbe-
wusst. Eigene Bewerbungsschreiben können mitgebracht wer-
den, um gemeinsam auf Schatzsuche zu gehen und neue Wege 
zu entdecken. Referentin ist die Texterin, Autorin und Redakteu-
rin Sigrid Hofmaier. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltungsreihe „Wiedereinstieg kompakt - Information 
und Austausch für Frauen“ steht allen Frauen offen, die nach der 
Familienphase oder einer beruflichen Auszeit wieder erwerbstä-
tig werden wollen. Auch Frauen, die sich (neu) orientieren wollen, 
sind herzlich eingeladen. Das Gesamtprogramm für das zweite 
Halbjahr 2018 ist erhältlich bei der Kontaktstelle Frau und Beruf 
unter www.frauundberuf-ortenau.de 

Rad- und Genuss-Tour im Grand-Ried 
und der Ortenau
Vis-à-Vis-Fest am Sonntag, 30. September
Von 10 bis 17 Uhr lädt die Rad- und Genuss-Tour in diesem Jahr 
mit einem neuen Konzept ein, die schöne Landschaft links und 
rechts des Rheins zu entdecken und dabei den Genuss des 
Radfahrens und der Bewegung mit dem Probieren lokaler Pro-
dukte zu verbinden. Der Zweckverband Vis-à-Vis schließt sich 
mit seinem jährlichen Vis-à-Vis-Fest an dieses grenzüberschrei-
tende Evetn an.

Kostenlos und ohne Anmeldung
Die Radtour führt über Fahrrad- und Landwirtschaftswege durch 
die Städte Herbsheim, Rossfeld, Witternheim, Neunkirch, Frie-
senheim, Rhinau und Boofzhei im französischen Ried sowie 
Kappel-Grafenhausen und Ettenheim in der deutschen Ortenau. 
Die Fähre zwischen Rhinau und Kappel-Grafenhausen steht 
zur kostenlosen Überfahrt zur Verfügung. Die beschilderte Stre-
cke ist ein Rundweg ohne Steigungen von rund 40 km Länge. 
Ein- und Ausstieg in die Tour sind individuell entlang der Strecke 
möglich. In jeder Gemeinde gibt es Infostände.

Genussstopps laden ein
Das Thema in diesem Jahr lautet „Obst und Gemüse“. Lokale Er-
zeuger, Vereine und Gemeinden bieten entlang der Route zahl-
reiche Verköstigungen und Animationen für Groß und Klein an. 
Dabei gilt: Jeder zahlt vor Ort, was er isst und trinkt.

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung 
Wann ?	� 19.09.; 10.10.; 17.10.; 07.11.; 14.11.; 21.11.; 05.12.; 

12.12.; 19.12.; 
Wo ?	� Stadtverwaltung Lahr (Rathaus Nordflügel, 1. OG, Zim-

mer 1.01) jeweils von 08:30-12:00 Uhr und von 13:30-
15:00 Uhr. 

An den Sprechtagen können sich alle Versicherten zu Fragen 
des Renten-, Reha und Versicherungsrechts in der Stadtverwal-
tung Lahr beraten lassen. Zur Beratung sind die vorhandenen 
Versicherungsunterlagen und der gültige Personalausweis/Rei-
sepass mitzubringen.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter der Tel.-
Nr.0781/639150.

Müllabfuhr
Dienstag, 18.09.2018		  Schwarze Tonne
Donnerstag, 27.09.2018		  Gelbe Säcke
Freitag, 05.10.2018		  Grüne Tonne

SV Kippenheimweiler 
Herbstfest 14./15. September 2018 
Der SV Kippenheimweiler lädt ein zum Herbstfest 2018 am 
Sportplatz. Schon traditionell gibt’s zur Herbstzeit neuen Wein 
und den bekannten SVK-Flammenkuchen. Dazu kommt neu ein 
Boule-Turnier, veranstaltet vom Bauwagenteam am Samstag, 
15. September ab 15.00 Uhr. 
Flammenkuchen gibt’s am Freitag 14.09. und Samstag 
15.09.2018, ab 18.00 Uhr 
Am Samstagnachmittag bieten wir zusätzlich zum Flammenku-
chen noch Leckeres vom Grill. Wir freuen uns auf Ihren Besuch

. 

Gottesdienst in der Ortenau für Ange-
hörige nach Suizid 
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottesdienst für 
Angehörige, die einen Menschen durch Suizid verloren haben, 
findet statt am Freitag, den 21.09.2018 um 18.30 Uhr in Offen-Tempo   30   beachten!
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burg, St. Martin, Zähringerstr. 38. Gestaltet wird dieser durch die 
TelefonSeelsorge Ortenau-Mittelbaden, Frau Antke Wollersen, 
Pastoralreferentin  und Ulrich Bock, Pfarrer sowie der Gruppe 
für trauernde Angehörige um Suizid Offenburg, Kontakt Frau Bri-
gitte Wörner. Musikalisch wird der Gottesdienst durch die Mu-
sikgruppe ‚Le Chajim‘ aus Appenweier umrahmt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit zum Austausch und 
Gespräch sowie zur Information über Selbsthilfe- und Trauer-
gruppen in der Region. 
Brigitte Wörner, Trauerbegleiterin, Tel. 07842 / 9975748
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel 0781 / 22758

Willstätt lädt zu Jahrmarkt, Weindorf, 
Gewerbeschau und Kinzig in Flam-
men ein
Vom 14. bis 16. September 2018 lädt Willstätt an der Kinzig wie-
der zum traditionellen Volksfest „Willstätter Jahrmarkt“ ein.
Freitagabend: Eröffnung mit Badischem Abend und Schlagerpar-
ty, Samstagabend: ORSAY-Modenschau in der Hanauerlandhal-
le (18 Uhr) und „Kinzig in Flammen“ (20:30 Uhr).
Samstag und Sonntag: Krämermarkt, Bauern- und Kreativ-
markt, Flohmarkt, Vergnügungspark, Musik und Stimmung. Neu: 
Weindorf auf dem Mühlplatz zwischen Rathaus und alter Kinzig 
mit Live-Musik. Außerdem präsentieren sich in der Hanauerland-
halle Betriebe bei der 13. Leistungsschau „Handwerk und Ge-
werbe“, die ihr 20-jähriges Jubiläum feiert.
Im Rathaus ist neben der Kunstausstellung „Impressionen aus 
Farben & Material“ von Evelin Fuchs die neue Moscherosch-Dau-
erausstellung zu sehen.
Alles bei freiem Eintritt. Weitere Infos unter www.willstaett.de.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 14.30 - 17.30 Uhr, Di. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 
Wasmuth-Hödicke, Handy-Nr. 0171 7097145.

Freitag, den 14. September 2018
16.00 Uhr – 18.00 Uhr Bücherflohmarkt im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Schmökern bei einer Tasse Tee und 
Gebäck! Über 1000 Bücher warten auf Leserinnen und Leser! 
Jedes Buch 1 Euro!
Ansprechpartnerin ist Frau Marianne Lachowski.

Sonntag, den 16. September 2018
10.15 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer Wasmuth-Hödicke)

Montag, den 17. September 2018
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 18. September 2018
09.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
Kein Kirchenchor

Mittwoch, den 19. September 2018
09.00–10.30 Uhr 	Spieltreff
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr 	 Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr 	 Flötenkreis (Gesamtproben)

Samstag, den 22. September 2018
16.30 Uhr 	 Mini-Gottesdienst in der ev. Kirche Hugsweier

Sonntag, den 23. September 2018 

09.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer Wasmuth-Hödicke) 

Montag, den 24. September 2018
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 25. September 2018
09.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
Kein Kirchenchor

Mittwoch, den 26. September 2018
09.00–10.30 Uhr 	Spieltreff
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr 	 Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr 	 Flötenkreis (Gesamtproben)

Donnerstag, den 27. September 2018
14.30 Uhr	� Frauenkreis (Thema: Auf dem Lutherweg von 

Worms zur Wartburg — Pfarrer i. R. Jürgen 
Barth berichtet)

Seelsorgeeinheit An der Schutter
07821/92089-0

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:

Caritas und Pastoral Lahr 
Bismarckstraße 82
77933 Lahr

Täglich von
08.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

Hl. Geist Lahr
Bergstraße 83a

Di 15.00 – 17.00 Uhr
Mi 16.30 – 18.00Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
drei Wochen vor Termin

Blockflötenunterricht für Wiederein-
steiger
Haben Sie als Kind/Jugendliche/r Blockflöte gespielt?
Haben Sie Lust, das fast vergessene wieder aufzufrischen?

Immer Mittwochs von 17:30 – 18:00 Uhr möchte Ina Hetzinger, 
die Leiterin des Flötenensembles „Die Pfifferlinge“, Ihnen helfen, 
das vergessene wieder aufzufrischen! 
Für einen geringen Beitrag beginnen wir ab dem 12. Sep. 2018 
nochmal ganz von vorne, so dass jeder das fast vergessene wie-
der aufleben lassen kann! Ziel ist es, nach einiger Zeit ab 18:00 
Uhr zu den „Pfifferlingen“ dazuzustoßen und gemeinsam zu mu-
sizieren.
Der Spaß am gemeinsamen Musizieren unterschiedlichster Mu-
sik (von Klassik und Gospels bis Pop und Rock) und der Wunsch, 
später vielleicht die tieferen Instrumente wie Alt-,  Tenor-, Baß- 
und Großbaßflöte zu erlernen steht bei den Pfifferlingen im Vor-
dergrund.
Info und Anmeldung  bei Ina Hetzinger, 07641/9678270 oder Si-
mone Winkels, 07821/959532.

Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222
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Vereinsmitteilungen

TUS Hugsweier

Pilates beim TuS-Hugsweier	  
Ab Freitag, den 14. Sep. 2018 bis 30. Nov. 2018  bietet der 
TuS-Hugsweier einen 10 Abende umfassenden Kurs „Pilates“ in 
der Schutterlindenberghalle in Hugsweier auch für Nichtmitglie-
der an.  
Jeweils freitags von 19.00 – 20.00 Uhr bringt die Übungsleiterin 
Ina Hetzinger die Teilnehmer/innen in Form. 
Seit mehr als 90 Jahren – seit Joseph H.Pilates sein erstes Stu-
dio in New York eröffnete – begeistert die Pilates Methode Men-
schen in der ganzen Welt. Für alle, die fit und gesund sein möch-
ten, bietet Pilates eine hervorragende Alternative! Die Methode 
fördert sowohl den Muskelaufbau als auch die Koordination und 
Flexibilität. Die ausgeklügelte Mixtur aus Körperbeherrschung, 
Tiefenatmung und Entspannung stärkt den Willen, kräftigt das 
Selbstbewusstsein und reduziert Stress. Mit nur wenigen präzi-
sen Wiederholungen der verschiedenen Übungen erzielen Sie 
eine hohe Wirkung. 
Für Vereinsmitglieder ist der Kurs kostenlos, bei Nichtmitgliedern 
beträgt die  Kursgebühr €  60,-.
Info und Anmeldung bei Ina Hetzinger (Tel/AB  07641/9678270).

Besuchen Sie uns auf unserer neugestalteten Homepage
www.koffer-lahr.de
Dort können Sie auch Karten bestellen oder uns über E-Mail er-
reichen. Für den direkten Mailkontakt haben wir eine neue Mail-
adresse: braun-emf@t-online.de

Unser aktualisiertes Programm 
Samstag, 15. September 2018, 20.00 Uhr
------- ACHTUNG NEUER TERMIN !!! ------
Tobias Gnacke mit seinem neuen Kleinkunstprogramm
Der Preisträger des Publikumspreises 2016 beim Emmendinger 
Kleinkunstpreis ist für die Bühne geboren, dort fühlt er sich wohl 
und zieht alle Register seines Könnens.
Tobias Gnacke, der Tausendsassa auf der Bühne, beherrscht 
die Kunst der Parodie gesprochen wie gesungen. Er haucht als 
Bauchredner Puppen leben ein und Menschen andere Charak-
tere. Zwischendurch wechselt er locker zwischen den unter-
schiedlichsten Musikinstrumenten, moderiert und feixt mit dem 
Publikum. Die Kombination dieser verschieden Showdiszipli-
nen macht Tobias Gnacke zu einem Unikum in der deutschen 
Showszene.

Samstag, 06. Oktober 2018, 20.00 Uhr
M. Soul - Country, Folk und Rock
Der Kanadier M.SOUL (Marcel Soulodre) und der französische 
Musiker Jean-Paul Distel widmen sich ganz der Country & Folk-
music.
Sie präsentieren die ganze Bandbreite des American Songbook 
und spielen herausragende Songs der amerikanischen Unterhal-
tungsmusik von den 1950er bis 1980er Jahren. 
Im aktuellen Programm finden sich also bekannte amerikanische 
Sänger wie John Fogerty, Bob Dylan, Smokey Robinson und 
auch Lou Reed. 
Zu hören ist eine Mischung aus Country, Folk und Rock, dazu 
immer wieder ein paar Songs von Johnny Cash.
Mit dieser Show hatten beide schon zahlreiche Auftritte auf ver-
schiedenen Festivals und kommen nun zu uns in den Koffer.

Freitag, 19. Oktober 2018, 20.00 Uhr
Puppentheater Frieder Kräuter - „Die Bettleroper“

Samstag, 3. November 2018, 20.00 Uhr
Felix Wüger und Trickobelli - Musik und Zauberei

Freitag 23. November 2018, 20.00 Uhr
Trio „For me-dable“ - mit französischen Chansons

Sonntag, 25. November 2018, 14.00 und 16.00 Uhr
Die „Theaterkiste“ spielt Das tapfere Schneiderlein

Samstag, 8. Dezember 2018, 20.30 Uhr
Disco! Disco! Disco!

Karten gibt es am Telefon unter 07821/52593 oder im Internet: 
www.koffer-lahr.de.
Aktuelles und Rückblicke finden Sie ebenfalls wie gewohnt auf 
unserer Homepage: www.koffer-lahr.de

Anzeigen
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Friseurteam Fautz
BEATE NICKERT

klimatisierte Räume    durchgehende Öffnungszeiten    kostenlose Parkplätze    spezielle Aktionstage

Schwarzwaldstraße 95   |   77933 Lahr   |   Telefon 0 78 21 / 4 12 44  +  5 18 24

Mittwoch:
Familientag!
Kinderhaarschnitt   nur 10,50 €

©
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Tullastraße 19
79341 Kenzingen
Tel. +49 7644 4240

www.nuvolin.de
info@nuvolin.de

Friedhofstraße 25
77933 Lahr
Tel. +49 7821 23233

Steinmetz, Steinbildhauer und Restaurator

Grabmale

Nuvolin GmbH

Gemeinsam mit Ihnen geben wir Ihren 
Vorstellungen Gestalt und schaffen 
damit ein unverwechselbares Zeichen 
Ihrer Erinnerung. 

www.gaenshirt-farben.de
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B3/ A5-
Zubringer

Mietersh.+
Stadtmitte

LAHR mit
großer Boden-
abteilung, seit
2017 neuer 
Standort:
Breisgau-
sstraße 39

Friesenheim · Lahr · Emmendingen Farbe Tapete Boden Sonnen-
schutz

Günstig ist,

wenn es lange hält

- wir berat
en. besonders wetter-

und wertbeständig

Holzschutz
1.Klasse


